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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

09.11.1982 

Geschäftszahl 

82/11/0144 

Rechtssatz 

Auch der Umstand, dass ein Sachgut oder eine Leistung dem Vergnügen, der Unterhaltung oder der 
Entspannung dient, schließt nicht aus, dass es sich um einen Bedarfsgegenstand oder eine Bedarfsleistung im 
Sinne des § 14 Abs 1 PreisG handelt. 


